
Bericht des Vorsitzenden des Beirats der EKBO für die Gefängnisseelsorge 
für die KiG-Mitgliederversammlung 2024 
 
 
Lieber Manfred, liebe Mitglieder von KiG, 
 
anbei übersende ich einen kurzen Bericht aus Sicht des Beirats zur Situation der 
Gefängnisseelsorge in der EKBO. Aus Zeit- und Urlaubsgründen konnte der Bericht nicht mit allen 
anderen Mitgliedern des Beirats abgestimmt werden; ich gehe aber von Zustimmung aus. 
Da zahlreiche andere Personen aus verschiedenen Geschäftsfeldern auf der 
Mitgliederversammlung Bericht erstatten werden, habe ich mich auf das Wesentliche beschränkt, 
damit keine Überschneidungen eintreten; z.B. für den personellen Bereich gehe ich davon aus, 
dass ggf. der Landepfarrer hierzu nach Abstimmung mit dem Konsistorium etwas vorträgt. 
 
Die Personalsituation hat sich in den letzten Jahren nicht groß geändert. Nach wie vor ist Seelsorge 
gerade angesichts der zunehmenden Personalknappheit wichtiger denn je, um Zugang zu den 
Inhaftierten zu bekommen; diesen Part können naturgemäß die Bediensteten aufgrund ihrer Rolle 
in einem Zwangssystem, wie es eine JVA eben ist, nicht übernehmen. 
Darüber hinaus ist herauszustellen, dass die Finanzierung zusätzlicher Seelsorger*innen durch KiG 
vom Beirat natürlich äußerst positiv bewertet wird, da diese Seelsorgenden eine unentbehrliche 
qualitative und quantitative Bereicherung der Seelsorge in den Justizvollzugsanstalten darstellen. 
 
Ferner ist dem Beirat nicht entgangen, dass sich die Zusammenarbeit und der Zusammenhalt im 
Konvent positiv entwickelt haben. Für das große Projekt der Bundeskonferenz, die bekanntlich im 
kommenden Jahr bevorsteht und insb. für den Berliner Konvent eine große personelle und 
finanzielle Herausforderung darstellt, ist das sicherlich hilfreich. 
 
Ferner: Soweit ersichtlich, wird von allen Seiten die Aufnahme der Arbeit von Herrn Lehmann im 
Maßregelvollzug sehr begrüßt. Ich weiß aus eigener Erfahrung in der JVA Plötzensee, dass die 
Tätigkeit in der Psychiatrie nicht nur ein Wissen, sondern gerade auch viel Erfahrung erfordert. 
Beides ist bei Herrn Lehmann der Fall. 
 
Abschließend ist herauszustellen, dass die Zusammenarbeit des Beirats mit KiG, dem Konsistorium, 
dem Konvent und dem Landespfarrer unkompliziert und vertrauensvoll verläuft. 
 
Beste Grüße 
 
für den Beirat Dr. Uwe Meyer-Odewald 
 


